
D-Jugend Bezirksliga St. 2
SG Herringhs. /E. - SV Rödinghsn. 1:3

1. VfL Theesen 9 8 1 0 26:5 25
2. SV Rödinghsn. 9 7 2 0 24:8 23
3. SVE Jerxen-Orbke 9 6 1 2 34:7 19
4. TBV Lemgo 9 5 2 2 19:13 17
5. SG Herringhs. /E. 10 5 2 3 18:15 17
6. JSG Lohe/Oeynh. 9 4 1 4 16:21 13
7. SV Werl-Aspe 9 3 1 5 21:16 10
8. SpVg. Brakel 9 3 1 5 15:13 10
9. VfL Mennighüffen 9 2 3 4 9:16 9

10. Eintr. Bielefeld 9 2 2 5 19:23 8
11. Kut.-Todtenh. 10 2 0 8 11:36 6
12. FT Dützen 9 0 0 9 2:41 0

B-Mädchen Kreisliga A BI/HF
SC Bielefeld 04/26 - SC Peckeloh 1:0
TuS Eintr. Bielefeld - VfR Wellensiek 0:3
VfL Schildesche - TuS Bruchmühlen 4:1
TuS Brake - JSG Kloster - Stift 0:0

1. SC Vlotho 11 10 0 1 48:7 30
2. TuRa Löhne 10 8 2 0 36:5 26
3. SC Bielefeld 04/26 10 8 1 1 56:6 25
4. SC Peckeloh 11 8 1 2 41:10 25
5. VfL Schildesche 10 6 2 2 29:7 20
6. VfR Wellensiek 11 6 2 3 27:12 20
7. JSG Kloster - Stift 11 3 1 7 8:23 10
8. Hücker-Aschen/Dr. 9 3 0 6 9:17 9
9. TuS Bruchmühlen 9 3 0 6 10:24 9

10. Einigkeit Hillegossen 10 3 0 7 20:41 9
11. TuS Brake 10 2 2 6 9:22 8
12. SC Halle 9 2 1 6 10:28 7
13. TuS Eintr. Bielefeld 11 1 2 8 12:53 5
14. VfL Ummeln 8 0 0 8 3:63 0

B-Jugend Kreisliga A
SC Vlotho - RW Kirchlengern 1:2
SG FA Herringhs./Eickum - TV Elverdissen 3:1

1. SG FA Herringhs./Eickum 4 4 0 0 7:2 12
2. RW Kirchlengern 4 3 0 1 19:4 9
3. SV Rödinghsn. II 4 3 0 1 7:2 9
4. TuS Bruchmühlen 3 1 2 0 6:5 5
5. SC Vlotho 5 1 2 2 7:10 5
6. JSG Kloster-Stift-Dünne 4 1 1 2 9:5 4
7. Bünder SV 3 1 1 1 4:4 4
8. VfL Holsen 4 1 0 3 6:9 3
9. TV Elverdissen 5 0 0 5 2:26 0

Fußball

Handball

Frauen Kreisklasse
HSG Bielefeld III - HSG Bielefeld-Ost 2 13:24

1. TuS Brake 2 7 5 0 2 92:78 10 :4
2. HSG Löhne-O. II 7 5 0 2 114:92 10 :4
3. HSG Bielefeld-Ost 2 8 5 0 3 143:120 10 :6
4. HSG Bielefeld III 8 4 0 4 123:126 8 :8
5. HSG Bielefeld-Ost 3 8 3 2 3 119:127 8 :8
6. VfL Herford 7 3 1 3 116:130 7 :7
7. TSG Altenh.-Heepen 3 7 2 1 4 98:114 5 :9
8. VfL Mennighüffen 2 7 2 0 5 97:103 4:10
9. TSVE Bielefeld 7 2 0 5 82:94 4:10

B-Jungen Landesliga Gr. 1
TuS Bielefeld/J. - NSM-Nettelstedt II 42:23

1. Werther/Borgholzhsn. 8 8 0 0 266:204 16 :0
2. TG Hörste 7 6 0 1 223:151 12 :2
3. TuS Bielefeld/J. 8 6 0 2 232:185 12 :4
4. HSV Minden-Nord 7 5 0 2 162:163 10 :4
5. HSG Lemgo II 8 4 0 4 228:224 8 :8
6. TSV GWD Minden 2 e.V. 5 3 1 1 126:123 7 :3
7. JSG Lenzinghausen-Spenge 7 3 1 3 199:183 7 :7
8. TSG Harsewinkel 8 3 1 4 226:239 7 :9
9. Altenhagen-H. 7 2 0 5 182:216 4:10

10. VfL Herford e.V. 8 1 0 7 197:239 2:14
11. NSM-Nettelstedt II 8 1 0 7 177:245 2:14
12. TSV Bösingfeld e.V. 7 0 1 6 152:198 1:13
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Sport in Kürze

GSV Kirchlengern wählt
Der Gemeindesportverband 

Kirchlengern lädt für den 12. De-
zember um 19 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung ins Rathaus 
ein. Zur Tagesordnung gehören 
eine Satzungsänderung und Neu-
wahlen des Vorstands. Die Sport-
lerehrung der Gemeinde Kirch-
lengern findet am 4. März 2017 
statt. Vorschläge können bis zum 
20. Januar beim GSV eingereicht 
werden. 

Miniturnier in Spradow
Die HSG Spradow richtet am 

Sonntag ab 12.30 Uhr in der Mo-
ning-Halle ein Handball-Minitur-
nier aus. Teilnehmer sind HSG 
Spradow, SG Bünde-Dünne, 
CVJM Rödinghausen, TV Bissen-
dorf-Holte, JSG LöMo, VfL Her-
ford, NSM-Nettelstedt, HCE Bad 
Oeynhausen, TSG Altenhagen-
Heepen und TV Häver. 

Bielefelder qualifiziert
Die D-Juniorenfußballer des 

TuS Jöllenbeck und von Eintracht 
Bielefeld haben sich für das 
Internationale Hallenturnier der 
JSG Hiddenhausen am 14. und 15. 
Januar 2017 qualifiziert. Als wei-
terer Bundesligist hat derweil 
Werder Bremen zugesagt. 

Kreis ehrt Schiedsrichter
Die Schiedsrichter des Fußball-

Kreises Herford treffen sich heu-
te um 19 Uhr zum Grünkohlessen 
im Jugendheim. Dabei werden 
auch Ehrungen vorgenommen.

SV Sundern tagt
Der SV Sundern lädt für den 13.

Dezember zu einer Mitgliederver-
sammlung um 19 Uhr in den 
Treffpunkt Sundern ein. Thema 
ist eine Satzungsänderung.

Grundschule Falkstraße erneut Basketball-Kreismeister
Die Herforder Grundschule Falkstraße (blaue Trikots) hat ihren Titel beim
23. Basketball-Grundschulsportfest in Lenzinghausen bereits zum dritten
Mal in Folge verteidigt. Zudem waren die Grundschulen aus Elverdissen
(grüne Trikots) und vom Ausrichter Spenge-Land (hellgrüne Trikots) in
ihren Gruppen erfolgreich. Unterstützt wurde der ausrichtende Kreis-
Schulsport-Ausschuss von den Regionalliga-Basketballern der BBG Her-
ford. Cheftrainer Markus Röwenstrunk leitete mit seinen Spielern Chris-
toph Steffen, Joshua Micheaux, Jordan Whelan, Guillermo de la Puente

und Edward Flynn die Spiele. Anschließend zeigten die Herforder in einem
Showblock ihr Können und traten in einem Allstar-Spiel nach amerikani-
schen Vorbild gegen die Grundschüler an. Das Schüler-Team hatte Markus
Röwenstrunk aus seinen Eindrücken beim Turnier zusammengestellt. Im
Gegenzug lud die BBG die Kinder zum Regionalliga-Heimspiel am Samstag
gegen den SV Hagen-Haspe ein. Bei der Siegerehrung verabschiedete
Schulamtsdirektorin Gabriele Ortner Kreissportlehrer Karl-Ludwig Mayer in
den bald bevorstehenden Ruhestand.

Von Babyschwimmen
bis Gleitschirmfliegen

Sportbildungswerk bietet 280 Kurse an
 Von Lars K r ü c k e m e y e r

K r e i s  H e r f o r d (WB). 
Klassiker und Bewährtes, aber 
auch neue Trends – das greift 
das Kursprogramm des Sport-
bildungswerks im Kreis Herford 
auf. 280 Kurse mit 50 Einzel-
themen umfasst die jetzt er-
schiene Broschüre für 2017.

Und die ist übersichtlicher denn
je: »Wir haben zum einen die Kur-
se von A bis Z sortiert. Außerdem
gibt es eine Wochenübersicht, an
welchem Tag welcher Kurs statt-
findet«, erklärt Beatrix Bruck, Pä-
dagogische Leiterin. Zusammen
mit der neuen, ehrenamtlichen
Außenstellenleiterin Petra Sten-
der und Verwaltungsmitarbeiterin
Birthe Johanning bildet sie das
Team des Sportbildungswerks.

Unverzichtbar sind weiterhin
Wasser-Gymnastik sowie Kinder-
und Babyschwimmen. »Das ist
einer der Kurse der ersten Stunde
und etwas für die ganze Familie«,
sagt Beatrix Bruck. Etwa 2500
Kursteilnehmer haben in diesem
Jahr das Angebot genutzt, da-
runter etwa 500 Kinder und Ju-
gendliche. »Auch für uns ist es
nicht einfach, neue Teilnehmer zu
bekommen. Wir leben in erster Li-
nie von Mund-zu-Mund-Propa-
ganda. Dabei bindet man sich
nicht länger als drei Monate für
ein Angebot«, sagt Bruck.

Neue Teilnehmer verspricht sie
sich von einem Vormittagskurs
mit Rücken-Gymnastik im Ge-
meindehaus Herringhausen in Ko-
operation mit der dortigen Kir-
chengemeinde. »Das ist für einige
vielleicht eine vertrautere Umge-
bung als eine Sporthalle«, sagt die
Pädagogische Leiterin. Menschen
mit Gewichtsproblemen soll mit
gemeinsamen Angeboten der
Schritt hin zu mehr Bewegung er-
möglicht werden.

Auch die Zusammenarbeit mit
Vereinen führt das Sportbildungs-
werk 2017 fort. Dazu gehören
unter anderem Golfen beim GC
Herford, Rettungsschwimmen bei
der DLRG-Ortgruppe Herford und

Fitnesstraining beim BSV Herford.
Besonders Wagemutige können
sich in Paderborn-Schwaney im
Gleitschirmfliegen ausprobieren.
Der Rehasport mit dem Verein Re-
ha Vitalis und dem TV Elverdissen
bietet von den Krankenkassen an-
erkannte Kurse, an die mit ärztli-
cher Verordnung kostenlos be-
sucht werden können. 

Im neuen Kursprogramm ste-
hen außerdem 18 Fortbildungen
für Übungsleiter. Dazu zählen
unter anderem Sport für Men-
schen mit Demenz, Fitnesstrai-
ning im Grünen und Sicherheit bei
Unfällen in der Sporthalle. Mit
einer Teilnahme kann die Lizenz
verlängert werden. 

Erhältlich ist die in einer Aufla-
ge von 9000 Exemplaren erschie-
nene Broschüre in allen öffentli-
chen Gebäuden wie Rathäusern,
Bibliotheken und Schwimm-
bädern. Auf Wunsch schickt sie
das Sportbildungswerk auch per
Post zu. Außerdem kann das Pro-
gramm als PDF-Datei im Internet
heruntergeladen werden. Auch für
die Sommerferien gibt es ein Pro-
gramm, das im Juni veröffentlicht
wird. Telefonisch erreichbar ist
das Sportbildungswerk montags
bis donnerstags von 9 bis 12.30
Uhr sowie donnerstags von 15 bis
17 Uhr unter 05221/131435. 

@ ____________________________
www-sportangebote-herford.de

Beatrix Bruck, Pädagogische Leiterin des Sportbildungswerks, prä-
sentiert die neue Kurs-Broschüre.  Foto: Lars Krückemeyer

Das ist 2017 neu im Angebot

Mountainbike und E-Bike/
Pedelc: Neben einer zwei-
stündigen Ausfahrt werden 
Fahrtechniken für Anfänger 
und Fortgeschrittene bespro-
chen. E-Bikes und Pedelecs 
können ausgeliehen werden.

Stand up Paddling: Bei die-
ser Mischung aus Kajakfahren 
und Surfen muss das Board 
permanent ausgeglichen wer-
den. Gefahren wird auf dem 
Mindener Gevattersee. 

Core and Stability: Das 
Ganzkörpertraining stabili-
siert die Bauch-, Wirbelsäu-
len-, Becken- und Hüftmus-
keln. Es unterstützt die auf-
rechte Haltung des Körpers 
im Alltag.

BMI plus: Für Menschen 
mit Gewichtsproblemen gibt 
es zwei Kurse – Aqua-Fitness 
in der Berolina-Klinik Löhne 
und Gymnastik in der Scholl-
Realschule Herford.

TTCR-Damen beim Vorletzten
Rödinghausen (WB/tni). Nach

drei Siegen in Folge wollen die
Tischtennis-Damen des TTC Rö-
dinghausen am Sonntag um 14
Uhr ihre Erfolgsserie in der 3. Liga
beim Vorletzten Borussia Düssel-
dorf ausbauen. Die Gastgeberin-
nen haben nach vier Spielen nur

einen Zähler. Diesen holte das
Team am vergangenen Spieltag
gegen den Letzten Kasseler Spvgg.
Auedamm. »Gerade gegen ver-
meintlich leichte Gegner ist es be-
kanntlich schwer, die Spannung
aufrecht zu halten«, sagt der Vor-
sitzende Martin Niedzwicki.

HEV hat Play-Offs
weiter im Blick

Herford (WB/hw). Auf wen
trifft Eishockey-Regionalligist
heute Abend um 20.30 Uhr? Klar
ist für Trainer Jeff Job wohl nur
der Name des Gegners – RT Bad
Nauheim 1b. »Wer dann letztlich
bei denen auf dem Eis stehen
wird, sehen wir erst, wenn Bad
Nauheim aus dem Bus steigt«,
scherzt Job. Denn der Kader des
Vorletzten ist breit aufgestellt:
Ganze 39 Spieler stehen Trainer
Marcus Jehner zur Verfügung. 

Für die Herforder geht es wohl
vor allem darum, die am vergan-
genen Wochenende – trotz des
Sieges nach Penaltyschießen in
Soest – verlorenen Punkte wieder
gut zu machen. Zur Erinnerung:
Wieder einmal führte der HEV in
Soest bis in die Schlussphase mit
4:2, musste sich letztlich aber mit
zwei statt den möglichen drei
Punkten begnügen. Die Ice Dra-
gons konnten dabei einmal mehr
ihre bereits oft offenbarten
Schwächen nicht entscheidend
abstellen. »Wir hatten viel mehr
Chancen als der Gegner, haben
aber zu wenig Tore geschossen.
Und in der Schlussphase haben
dann wieder ein paar Leute nicht
aufgepasst«, sagt Job. Dement-
sprechend sei seine Mannschaft
heute gegen Bad Nauheim in der
Pflicht, über 60 Minuten konzent-
riert bei der Sache zu sein.

Trotz der vielen verschenkten
Punkte in den vergangenen Wo-
chen haben die Herforder die
Play-Offs noch nicht aus den Au-
gen verloren. Die ersten sechs
Teams der Regionalliga erreichen
diese sicher, der Tabellensiebte
und -achte hat mit Spielen gegen
den Zweiten beziehungsweise
Ersten der Hauptrunde ebenfalls
noch die Chance, doch noch um
die Meisterschaft mitzuspielen.

»Unser Ziel bleibt der sechste
Platz. Aber dafür müssten wir ab
jetzt schon jedes Spiel gewinnen«,
sagt Job. Der Rückstand auf den
derzeitigen Sechsten aus Lauter-
bach beträgt bereits zehn Punkte

Dementsprechend ist ein Sieg
gegen die stark gestarteten aber
seit sieben Spielen sieglosen Bad
Nauheimer Pflicht. »Wir müssen
gut stehen, diszipliniert bleiben
und Druck aufbauen«, fordert Job.
Der HEV-Coach muss dabei aller-
dings auf Phillip Brinkmann ver-
zichten. Der Verteidiger ist nach
einer Spieldauerstrafe in Soest ge-
sperrt. »Es war ein harter Check
von Phillip. Aber er war meiner
Meinung nach in Ordnung«, är-
gert sich Job. Zudem steht Joshua
Ransiek nicht mehr zur Verfü-
gung: Der Angreifer spielt stu-
dienbedingt vorerst nicht mehr
für die Herforder.

Für Nils Bohle und den HEV
ist ein Sieg im Heimspiel
Pflicht.  Foto: Sundermann

Eishockey: Heimspiel gegen Bad Nauheim


